
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 5

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


hiebet ÜRebelfpalîer
Der ftalauer bom Unabhängigen" in

Str. 3 ruft mir folgenden Uralten in Grin=
nerung:

$n Deutfchtaub. ^ulaffungsprüfung jum
(fifenbabnerbienft. Untcrfncbung über bie
tfähigfcit, farbige ©iguate ju crtennen. SSor»

jeigcn einer roten ©ignatfdjeibe. Der ,^tan=
bibat: Stot." (fine blaue ©d;cibe. Der Äam
öibat: 23lau." GEine braune ©cfjeibc. Der
Manbibat fcbioeigt. Der Brüfcnbe: SBarum
fagen fie beim ttidjts?" Der Prüfling: Gnt=
fcbulbigen ©ie, icb bin nämlich Brauu=
fcproeiger."

*
Dem SJcarch^lnjeiger entnehmen mir biefe?.

ßingefanbt aus Sachen:

Der 93eto=(£Iub begebt am Dreifouigs?
tage einen roürbigen Stbfchluf} feines 3Ser=

einsjahres. Der 3tbfd;Iufj mirb mit einer
Khriftbaumfeier berfdjöncrt, toobei eine

SHnberbefcberung für 21 ï t i b

Sftitglieber ftattfinbet. Sas 3ßro=

gramm weift in mufifalifcben, gefang^
liehen, fotoie theatralifeben Darbietungen

abiuettjsüuigsreiche Stummem auf. Gsinen

roürbigen gamilienabenb, fo gebentt ber
33elo=(£lub feinen Gehren«, Stftib» unb
3ßaffibmitgliebern ju geben nnb hofft, bafj
jeber befriebigt ben Slnlûfj berlaffen loirb.

SBfcc jlneifcln nidjt baran, bafj bie aftiben
Äinbertein auf ihre Rechnung tarnen, too
man bod; einen roürbigen Slbenb fo ju geben
gebachte. SBarum aber hoffte ber Etub, baf;
man feineu Slnlafj berlaffen merbe?

*
§eiratsgefuch int 33. gefches, bton»

bes SMbel hat Vermögen, fchönes 'peim,
ihr fteeft ber £>ausftanb im ©chäbel, roill
glüctlich fein."

Srftens mufj bie Dame fchon febr fefd;
fein, menn fie einen ganjen ôausftanb im
Schöbet trägt, jlbeitens fcheint unê gerabe
in biefem ©chäbel nach anberes ju fteden.

*
$m Roman bes %." Du fotlft nicht

töten" lefeu roir:

$n ©efellfchaft ber Damen nahm
xHnsfar eine ©chale SJcocca, afj baju jtent»
lieh biet bon bem tonfliït ."
Den SJÎann foltte man fich roarm hatten!

$n einer ^olfsjeituug" lefeu loir:
fjrür hiefiges 3tcd}tsanroaltsbüro roirb

eine ©tenotrjpiftin gefudjt, bie mit entfpre»
chenben ^ortenntniffen unb guter ©efunb«
heit, folbie mit bieten §ofen unb ©trumpfen
ausgeftattet ift. Singebote unter 2JÎ. 7053
an bie iBoltsjeitung".

Diefer fonberbarc Stechtsanroalt fcheint
fich nicht nur mit Rechtsfragen abzugeben.

*

$n einem bernifcheu Slmtsan^eigcr finben
loir folgenbes $nferat:

Ein tüchtiger, ftrebfamer, abfolut fo«
liber SJfann, 35 3<*bxc alt, roünfcht 33e=

fanntfehaft mit frieblich gefinuter Sochter
ober SBittoe, jur ©rünbung ber ®Ietntter=
juebt unb ©ärtnerci."
2Benn ber ftrebfame SJcann mit einer Zoo)--

ter ober SBitroe SHeintiere jütfjten tarin, mufj
er allerbings ftarï auf friebliche ©efinnung
abftellen.

*
Üöieber ift bie Seiche eines ausgeroaebfe»

neu Äinbes gelänbct roorben. Diesmal in
labert unb taut Bericht bes

Rohrmöbel
CUENIN-HÜNI&Cie.

Rohrmöbelfabrik
Kirchberg

(Kt. Bern)
mit Filiale in Brugg

(Kt. Aargau)

Verlangen Sie unsere Kataloge

Oberall erhältlich I

Qratis-Mustertuben für 6 mal Rasieren
durch Barbasolvertrleb1,SchafFhausen

BerufsarbeU macht müde und nervös.
Ersehnte Neubelebung bringt

Elixir oder Tabletten

OrigJPack. 8.75, sehr vorteilh. Orig. Doppelpack 6.25 i. d. Apoth.

Erfolge
durch Entfettungskuren
sind oft sehr zweifelhafter Art. Häufig tritt statt des erhofften
Wohlbefindens nur eine mehr oder weniger grosse Schwäche ein.

Das ist kein Wunder, wenn man Gewaltkuren anwendet.
Versuchen Sie niemals, durch Hunger oder durch Abführmittel
Ihr überflüssiges Fett loszuwerden.

Eine Entfettungskur darf Sie nicht schwächen, sondern muss
nach und nach wirken. Sie müssen sich nachher wie neugeboren

fühlen und frische Kräfte spüren. Ihre durch die Korpulenz

beengten inneren Organe, Herz, Lunge, Nieren usw. müssen
wieder arbeiten wie früher.

Die Natur gibt uns Mittel genug gegen alle Uebel in die
Hand, auch gegen die Korpulenz. Sie wissen ja, dass die Aerzte
mit Vorliebe Marienbad verordnen und dass es Weltruf geniesst.

Sie können vielleicht aus beruflichen oder finanziellen Gründen

dort keine Kur machen. Aber die

Marienbader Brunnensalze

erhalten Sie in jeder Apotheke und Drogerie. Sie brauchen
Ihren Beruf nicht zu unterbrechen und auch die Kosten dieser
Kur sind sehr gering.

Ganz umsonst senden wir Ihnen jedoch, um Sie zu
überzeugen, eine Probe mit aufklärender Schrift, wenn Sie uns
sofort Ihre Adresse angeben.

Obwohl wir 2000 Gratisproben verteilen, werden sie bald
vergriffen sein. Ihre Korpulenz ist gerade kein angenehmer
Zustand, sondern im Gegenteile eine ernstliche Störung des
Stoffwechsels, gegen die Sie unbedingt sofort etwas tun müssen.
Deshalb sollten Sie heute noch schreiben,

Marienbader Brunnensalze, Goldach.

fou.x A
-Beine f

werden beseitigt. Sie erhalten
Broschüre diskret.

Postfach 528, Luzern

Brustheil-Tabletten fjp

q0 Dr.med.Auf derMaur ^jp
grift beim MHtel gegen

Husren

Katarrh ^ ^

4fr

3el)ntaufenbe
erfreuen fid) am

9îcbclfpûltcr"

versende ich meine Prospekte
Uber hygienische und sanitäre
Artikel. [433

GSchtor, 4, rue Thalberg, Genf.

+ Artikel

Glyzerinspritzen, Frauenduschen,
Leib- und Umstandsblnden, Irrigatoren,

Suapensoiren sowie alle
Sanitäts- und Gummiwaren.

Hlustr. Preisliste gratis.
E. KAUFMANN, Zürich

Sanltatsoeschäft, Kaaarnenatr. II

+GRATIS+
versenden wir unseren illustr.
Prospekt Uber sämtl.hygienisch.
Bedarfsartikel. 334

GUMMI haus Johannsen
Rennweg 39. Zürich.

Nehmen Sie bitte bei Be»tellungen immer auf d»n Nebelspalter" Bezugl NEBELSPALTER 1929 Nr. 5
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Lieber Nebelspalter!

Der Kalauer vom Unabhängigen" in
Nr. 3 ruft mir folgenden Uralten in
Erinnerung:

Jn Deutschland. Zulassungsprüfung zum
Eisenbahnerdienst. Untersuchung über die
Fähigkeit, farbige Signale zu erkennen.
Vorzeigen einer roten Signalscheibe. Der
Kandidat: Rot." Eine blaue Scheibe. Der
Kandidat: Blau." Eine braune Scheibe. Ter
Kandidat schweigt. Der Prüfende: Warum
sagen sie denn nichts?" Der Prüfling:
Entschuldigen Sie, ich bin nämlich
Brannschweiger."

-i-

Tem March-Anzeiger entnehmen wir dieses
Eingesandt aus Lachen:

Der Velo-Club begeht am Dreikönigstage
einen würdigen Abschluß seines

Vereinsjahres. Der Abschluß wird mit einer
Christbaumseier verschönert, wobei eine

Kinderbescherung für Aktiv-
Mitglieder stattfindet. Das
Programm weist in musikalischen, gesanglichen,

sowie theatralischen Darbietungen

abwechslungsreiche Nummern ans. Einen
würdigen Familienabend, so gedenkt der
Velo-Club seinen Ehren-, Aktiv- und
Passivmitgliedern zu geben und hofft, daß
jeder befriedigt den Anlaß verlassen wird.

Wir zweifeln nicht daran, daß die aktiven
Kinderlein auf ihre Rechnung kamen, Ivo
man doch einen würdigen Abend so zu geben
gedachte. Warum aber hoffte der Club, daß
man seinen Anlaß verlassen werde?

-i-

Heiratsgcsuch im B. T.": Fesches, blondes

Mädel hat Vermögen, schönes Heim,
ihr steckt der Hausstand im Schädel, will
glücklich sein."

Erstens muß die Taine schon sehr fesch

sein, wenn fie einen ganzen Hausstand im
Schädel trägt, zweitens scheint uns gerade
in diesem Schädel noch anderes zu stecken.

-«-

Jm Roman des T." Du sollst nicht
töten" lesen wir:

Jn Gesellschaft dcr Damen nahm
Anskar eine Schale Mocca, aß dazu ziemlich

viel von dem Konflikt ."
Ten Mann sollte man sich warm halten!

In einer Volkszeitniig" lesen lvir:
Für hiesiges Rechtsanwaltsbüro wird

eine Stenotypistin gesucht, die mit entsprechenden

Vorkenntnissen und guter Gesundheit,

sowie mit dicken Hosen und Strümpfen
ausgestattet ist. Angebote nnter M.7V53
an die Bolkszeitung".

Dieser sonderbare Rechtsanwalt scheint
sich nicht nur mit Rechtsfragen abzugeben.

5

Jn einem bernischen Amtsanzeiger finden
lvir folgendes Inserat:

Ein tüchtiger, strebsamer, absolut
solider Mann, 35 Jahre alt, wünscht
Bekanntschaft mit friedlich gesinnter Tochter
oder Witwe, zur Gründung der Kleintierzucht

und Gärtnerei."
Wenn der strebsame Mann mit einer Tochter

oder Witwe Kleintiere züchten will, muß
er allerdings stark aus friedliche Gesinnung
abstellen.

Wieder ist die Leiche eines ausgewachsenen

Kindes gelandet worden. Diesmal in
Baden und laut Bericht des B. T."

Kircnberx
(Kt. kern»

mit Filiale in kruxx
<Xt, àrgau)

Verlangen Lie unsere Xâtàloxe

UdsrkM srnàttlir-nl
iZrstls.IRliztsrtiidsn flirt, msl ksslsrsn
liurolilZsrdssolvertrlvdl.SoliaMaussn

SeruAsrbe/l rnâcn/ mück«? unck nervös.
Frsennre ànc»e/ec»uncf bringt

clurck kntieifungîkuren
sinà okt sekr ?veikelkakter ^rì, kkäukig tritt statt cles srkokkten
V>7oklbekinàens nur eine mebr ocler veniger grosse Lckväcks ein.

Das ist Icein V^unàer, venn man Qevaltlcuren snvenàet.
Versucksn Zie niemals, clurck rlunger oàer àurck ^bkübrmittel
Ibr übsrilüssiges ?ett Ios?uveràen.

klins klntksttungskur àsrk Lie nickt sckvscken, sonàern muss
nsck unà nscb virlien. Lie müssen sick nsckker wie neuge-
boren küklen unà kriscke Krskte spüren. Ibre àurck àie Korpu-
Ien? beengten inneren Organe, lier?. bringe, liieren usw. müssen
vieàsr arbeiten vie krüker.

Oie iXatur gibt uns Littel genug gegen alle Debel in àie
lksnà. auck gegen àis Korpulsn?. Lie vissen js, àsss àie ^,er?te
mit Vorliebe iVIarisnbaà verorànen unà àsss es V^eltruî geniesst,

Lie können vielleickt sus beruklicken oàer !inan?iellen Lrün-
àen àort Iceins Kur mscken. ^ber àie

lVlarienbsàer krunneosàe
erksltsn Lie in jeàsr ^.potkelce unà Drogerie. Lie braucken
Ikren Leruk nickt ?u unterbrecken unà auck àie Kosten âieser
Kur sinà sebr gering.

Lan? umsonst senâen wir Iknen jsàock, um Lis ?u über-
?eugen, eine ?robs mit auklilàrenàer Lckrikt, vsnn Lis uns so-
kort Ikre ^.àrssse sngeben.

Obvobl vir 2Ml) Qrstisproben verteilen, veràen sie balà
vergrikken sein. Ikre Korpulen? ist geraàe kein angsnekmer ^u-
stanà, sonàern im (ìegenteile eine srnstlicke Ltörung àes Ltokk-
vscksels, gegen àie Lie unbeàingt sokort etvss tun müssen.
Deskslk sollten Lie keute nocb scbrsiben,

lVIsrienbscler Lrullvenssl?e, Lolàack.

s -Seine ^

postlacii SW, i.uüern

^lZi-U5the!l-lzbIetlesl^
l>r.mecl.ttulllerr1âur ^
â^^^àà ,>c.

Zehntausende
erfreuen sich am

Nebelspalter"

Uder dvxieniscoe unci »".nitsre
àrtikel. l«SZ

Ltl-t,t»r, 4, rue rd»lder?, Q«nk.

l>l>isrln»>>rltlSn, rr»uoii>I>i»olisi>,
l.sll>- und Um»t»n>i»tilr»I»n, lrrl»«-

Illustr. Preisliste xratis.
»-. Il»Uli-I«»»Ii>I, rllrlel,

L»>ltiit»gs»o>>tit'», X»»«rnsi>»tr. 11

versencien »ir unseren illustr.
Prospekt Uder sàrntl.dveisruscn,
Seâ»rls»rtikel. S34

klllWIllZll8 .IotlZlll!8elI

lVekmen Lie bitte bei öeitelluogen immer »ui cl»n blsbel-palter" Le?ug! iVLLLI.LP^I.I'I'k 1929 lì ô
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